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Informationen
der Ortschaftsverwaltung

Stadt WaiblingenOrtschaftsverwaltung Hegnach

Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach am
27.10.2017
Sehr geehrte Damen und Herren, am Freitag, 27. Oktober
2017, findet um 20:00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Hegnach eine Sitzung des Ortschaftsrats Hegnach statt.
Hierzu sind Sie herzlich eingeladen.
Tagesordnung
ÖFFENTLICH
1. Bürgerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Haushaltsplanentwurf 2018 mit Finanzplanung bis

2021
- Erläuterung des Entwurfs
- Anträge des Ortschaftsrats

4. Verschiedenes, Bekanntgaben
5. Anfragen
Mit freundlichen Grüßen
Gez.
Markus Motschenbacher
Ortsvorsteher

Bäume und Sträucher an Straßen und Wegen
zurückschneiden!
Häufig ragen Zweige von Bäumen und Sträuchern aus
privaten Grundstücken über die Grundstücksgrenze hin-
aus in die Gehwege oder in die Straßen. Dies ist jedoch
nicht zulässig, wenn dadurch die Sicherheit des Straßen-
verkehrs behindert wird.
Um derartige Beeinträchtigungen zu vermeiden, muss bei
öffentlichen Verkehrsflächen der Luftraum über den Fahr-
bahnen mindestens bis 4,50 m, über Geh- und Radweg
bis mindestens 2,50 m Höhe von überhängenden Ästen
und Zweigen freigehalten werden.
Der Bewuchs ist entlang der Geh- und Radwege bis
zur Geh- bzw. Radweghinterkante zurückzuschneiden. Bei
Fahrbahnen ohne Gehweg ist ein seitlicher Sicherheits-
raum von mindestens 0,75 einzuhalten. Sofern ein Hoch-
bord (Randstein) vorhanden ist, kann der Sicherheitsab-
stand vom Fahrbahnrand auf 0,50 m reduziert werden.
Die obigen Vorschriften, speziell mit dem freizuhaltenden
Luftraum, gelten entsprechend auch für Feldwege! Gera-
de dort ist ein Durchkommen mit größeren Fahrzeugen
häufig überhaupt nicht mehr möglich, weil die Wege total
zugewachsen sind.
Wir bitten deshalb alle Grundstückseigentümer, ihre
Grundstücke und Bepflanzungen einmal kritisch zu be-
gutachten und im Bedarfsfall das Notwendige zu veran-
lassen. Gerade jetzt ist die Jahreszeit, wo man solche
Arbeiten vornehmen kann.

Bitte beachten - Bitte beachten
Wegen der Feiertage, Dienstag, 31.Oktober

(Reformationstag) und
Mittwoch, 01. November (Allerheiligen)

ist der Redaktionsschluss für die Ausgabe in der
Kalenderwoche 44 bereits am

Freitag, den 27.10.2017, 10.00 Uhr!

Bitte beachten - Bitte beachten

In der Zeit vom 18.10.2017 bis 17.11.2017 kommt es
aufgrund Arbeiten der Stadtwerke Waiblingen zu einer
halbseitigen Sperrung des Verkehrs und eingeschränk-
ten Parkmöglichkeiten im Bereich der Gottlieb-Daimler-Str
und Im Burgmäuerle (s. Plan)

Bekanntmachungen

Standesamtliche Mitteilungen

Eheschließungen
20. November 2017
Eheschließung der Frau Birgit Fehrenbach und des
Herrn Berndt Jochen Hans

Sterbefälle
Artur Emil Kay, Alte Bissinger Str. 82, 73265 Dettingen/Teck
ist am 08.10.2017 verstorben.

Altersjubilare

Den genannten sowie allen ungenannten Jubilarinnen und
Jubilaren wünschen wir alles Gute, Gesundheit und einen
gesegneten Lebensabend.
Hinweise:
In dieser Rubrik, in der die Stadt zu Geburtstagen und
Ehejubilaren gratuliert, gilt seit 1. November 2015 an eine
neue Regelung, die sich an der Vorschrift des geänderten
Meldegesetzes orientiert. Demnach dürfen nur noch „runde“
und „halbrunde“ Geburtstage veröffentlicht werden, lediglich
vom 100. Geburtstag an ist eine jährliche Nennung erlaubt.
Im Mitteilungsblatt werden künftig die 80., 85., 90., 95. sowie
100. Geburtstage sowie alle folgenden erscheinen. Ehejubiläen
werden vom Fest der „Goldenen Hochzeit“ an mit Vorname,
Familienname (ggf. Doktortitel), Datum und Adresse erwähnt.
Wer seinen Wohnsitz in einer Senioren- oder Pflegeeinrichtung
hat, dessen Geburtstag wird nach diesem Gesetz nicht mehr
veröffentlicht. Wer grundsätzlich seine Daten nicht veröffent-
licht haben möchte, kann dies schriftlich im Rathaus melden.

Fundsachen

Am Sonntag, den 15.10.2017 wurde am Schulhof Burgschule
ein bunter Oxelo-Scooter entwendet.
Finderlohn wird gezahlt. Tel. 0157/55 24 89 24
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“Entlang der Rems

Multimediavortrag
von Willy Auwärter

am Mittwoch, 08. Nov. 2017
im Vereinstreff MGV/SAV

Rathaus Hegnach
Eintritt frei

Beginn 19 Uhr
Öffnung 18 Uhr

Wir haben wieder ein
Vesper vorbereitet

Amerikas Wilder Westen
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummern des Allgemeinen Ärztlichen Not-
dienstes außerhalb der Sprechstunden, am Wochenende
und an Feiertagen:
Waiblingen-Teilorte (Bittenfeld, Hegnach, Hohenacker, Neustadt)
18 - 7 Uhr Tel. 01805 0112061

Für diese Bereiche wird am Wochenende der Anruf an die
Notfallpraxis Waiblingen weitergeleitet:
Ärztlicher Notdienst
Für den Einzugsbereich: Waiblingen mit seinen Teilorten,
Schwaikheim, Korb, Winnenden, Berglen, Leutenbach, Ker-
nen, Weinstadt, Remshalden, Winterbach und Fellbach,
Schmiden und Oeffingen
Notfallpraxis Waiblingen vorerst geschlossen.
Ärztliche Notfallpraxis Winnenden: Montag, Dienstag und
Donnerstag 18 bis 24 Uhr, Mittwoch und Freitag 14 Uhr
bis 24 Uhr, Sa., So. und feiertags von 8 bis 24 Uhr, im
Rems-Murr-Klinikum, Am Jakobsweg 2, Winnenden Tele-
fon: 116 117 (bundesweit ohne Vorwahl).
Chirurgisch-orthopädischer Notdienst, Rems-Murr-Klinikum
Winnenden, Am Jakobsweg 1, Sa., So. und Feiertag von
10 bis 18 Uhr. Anmeldungen über die Anmeldung a im
linken Teil der Eingangshalle.
Gynäkologischer Notfalldienst (Rems-Murr-Kreis)
außerhalb der Sprechstunden 8 - 8 Uhr, Samstag sowie
Sonn- und Feiertag (nur aus dem Festnetz) nach vorheriger
tel. Anmeldung

Tel. 01805 557890

Psychiatrischer Notfalldienst
für den Bereich Waiblingen außerhalb der Sprechstunde

Samstag sowie Sonn- und Feiertag
19 - 8 Uhr Tel. 01805 0112089

Ärztliche Notfallpraxis Winnenden:
Am Jakobsweg 2 (Im Gesundheitszentrum am neuen Klini-
kum), 71364 Winnenden. Zentrale Rufnummer 07195/97 97
900 Öffnungszeiten: Montag, Dienstag u. Donnerstag von
18.00 Uhr bis 7.00 Uhr am Folgetag, Mittwoch von 14.00
Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, Freitag ab 14.00 Uhr bis
Montag 7.00 Uhr und feiertags durchgehend bis 7.00 Uhr
am nächsten Werktag. Fachärztliche Dienste chirurgisch-
orthopädischer Notdienst nur am Wochenende und an
Feiertagen, Notdienst von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr.
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst
für den Rems-Murr-Kreis
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst in den Ambu-
lanzräumen der neuen Kinderklinik im Rems-Murr-Klinikum
in Winnenden (71364 Winnenden, Am Jakobsweg 1), Tel.
01806 073614, werktags 18.00-8.00 Uhr, an Wochenenden
Freitag ab 18.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an Feiertagen
vom Vortag ab 18.00 bis 8.00 Uhr am darauffolgenden
Werktag. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Jeweils von 10 bis 11 Uhr und von 17 bis 18 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über Anrufbeantworter

Tel. 0711 7877744
Notfalldienst der Hals-Nasen-Ohrenärzte
HNO-ärztlicher Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden
8 - 8 Uhr, am Samstag, Sonn- und an Feiertagen unter:

Tel. 01805 003656

Augenärztlicher Notdienst
Augenärzte Rems-Murr-Kreis: Notfallpraxis am Katharinen-
hospital, Stuttgart, Kriegsbergstraße 60 oder unter Telefon:
0 18 06 07 11 2
Anrufe unter den angegebenen Telefonnummern sind kos-
tenpflichtig.

Apotheken
Der Apotheken-Notdienstfinder
ist von jedem Handy ohne Vorwahl wie folgt zu erreichen:
Handy: 22833, Festnetz: 0800 0022833, SMS: „apo“ an 22833
Donnerstag, 26.10.2017
Schloss-Apotheke, Weinstadt-Großheppach,
Prinz-Eugen-Platz 3, Tel. 603362
Freitag, 27.10.2017
Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Waiblingen,
Bahnhofstr. 25, Tel. 55027
Samstag, 28.10.2017
Adler-Apotheke, Kernen i. Remstal-Rommelshausen,
Fellbacher Str. 1, Tel. 41556
Apotheke am Kronenplatz, Winnenden, Marktstr. 1,
Tel. 07195/92340
Sonntag, 29.10.2017
Römer Apotheke Mache, Kernen i. Remstal-Rommelshausen,
Karlstr. 8, Tel. 910900
Apotheke Marktgasse Einkaufspassage, Waiblingen,
Marktgasse 5, Tel. 562731
Montag, 30.10.2017
Remspark-Apotheke, Waiblingen, Ruhrstr. 5, Tel. 565656
Apotheke im Schelmenholz, Winnenden-Schelmenholz,
Theodor-Heuss-Platz 4, Tel. 07195/919990
Dienstag, 31.10.2017
Apotheke Stetten, Kernen i. Remstal-Stetten,
Klosterstr. 17, Tel. 42449
Apotheke am Torturm, Winnenden, Marktstr. 39,
Tel. 07195/92620
Mittwoch, 01.11.2017
Central-Apotheke Dr. Pfeifer, Waiblingen, Alter Postplatz 2,
Tel. 53113
Trauben Apotheke am Seeplatz, Korb, Seestr. 14,
Tel. 31565
Wir weisen darauf hin, dass kurzfristige Änderungen nicht
berücksichtigt werden können. Maßgeblich sind die Aus-
hänge der Apotheken, auf denen die jeweils mit Notdienst
versehenen Apotheken in der Umgebung angezeigt werden!

Weitere Hilfsdienste
Diakoniestation Waiblingen
Internet: www.diakoniestation-waiblingen.de
E-Mail: info@diakoniestation-waiblingen.de
Pflegeteam Hegnach
Das Pflegeteam ist über Tel. 07151 81464 zu erreichen.
Der Anschluss ist rund um die Uhr über einen Anrufbeant-
worter erreichbar und wird regelmäßig abgehört.
Die Tagespflege in der Heinrich-Küderli-Str. 12 ist unter
Tel. 07151 502535 erreichbar.
Alexanderstift: Seniorenzentrum Hegnach, Haldenäcker 13,
Tel. 07151/98145-0

Bestattungsordner Friedhof Hegnach
Fa. Hermann & Partner, Weinstadt, Tel. 64040

Wichtige Notrufe
Überfall, Verkehrsunfall 110
Feuer: Notruf, Erste Hilfe 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport 19222
Malteser Hilfsdienst e.V. 93933-0
Rems-Murr-Klinikum Winnenden 07195 591-0
Landespolizeiposten Hohenacker 82149
Polizeirevier Waiblingen 950-0
Telefonseelsorge evang. 0800-1110111
Telefonseelsorge kath. 0800-1110222
Tierrettung/Tierambulanz, 24-h-Notruf 01773590902
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Kostenlos - nicht wertlos

An die
Ortschaftsverwaltung Hegnach
Hauptstraße 64
71334 Waiblingen - Hegnach

Ich biete folgende gebrauchsfähige Gegenstände kostenlos an:

....................................................................................................

....................................................................................................

....................................................................................................

Meine Telefonnummer :..............................................................

Meine Anschrift: (wird nicht veröffentlicht)

....................................................................................................

Vorname und Name: ..................................................................

....................................................................................................

Straße und Hausnummer: ..........................................................

Postleitzahl und Ort:...................................................................

........................................................................................Bitte hier ausschneiden

Unter diesem Motto können Sie ständig gebrauchte Sachen
öffentlich anbieten. Wie funktioniert das? Ganz einfach: Sie
wollen gebrauchte und noch gebrauchsfähige Sachen, die zu
schade zum Wegwerfen sind, kostenlos anbieten, z.B. Mö-
bel (Schränke, Tische, Stühle, Betten usw.), funktionsfähige
Elektrogeräte, Kinderwagen, Fahrräder, Spielzeug, Lampen,
Geschirr und vieles mehr.
Sie füllen den abgedruckten Abschnitt aus und geben ihn
bei der Ortschaftsverwaltung Hegnach, Zimmer 5, ab oder
schicken ihn der Ortschaftsverwaltung zu.
Folgende gebrauchsfähige Gegenstände sind kostenlos ab-
zugeben:
1 buntes Schlafsofa mit Lattenrost
1 brauner Ledersessel
Telefon: 07151/50 21 23

Die Abfall-Ecke der AWG
Tipps und Infos zum Thema Abfall
Achtung!
Müllabfuhr verschiebt sich wegen der kommenden Feiertage
Wegen der bevorstehenden Feiertage am 31. Oktober und
1. November mussten die Entsorgungstermine teilweise ver-
schoben werden. Aus diesem Grund wird seitens der AWG
darum gebeten, den Entsorgungskalender in den nächsten
Tagen besonders gründlich zu lesen und darauf zu achten,
ob dort Terminverschiebungen vermerkt sind.
Verschiebungen sind jeweils mit einem roten Ausrufezeichen
gekennzeichnet. Insbesondere sollte darauf geachtet werden,
ob Abfuhrtermine eventuell vorgezogen wurden. Stets aktuell
können die Termine auf der Internetseite www.awg-rems-murr.de
abgerufen werden. Auch in der Abfallapp der AWG kann
man sich problemlos die aktuellen Termine anzeigen lassen.
Terminverschiebungen sind in den elektronischen Medien
jeweils berücksichtigt.
Die Abfallwirtschaft in Waiblingen weist außerdem darauf hin,
dass die AWG-Entsorgungseinrichtungen am "Brückentag",
dem 30. Oktober, zu den gewohnten Zeiten geöffnet sind.
Fragen? Die Abfallberatung der AWG steht unter 07151/501-
95 35 gerne zur Verfügung. E-Mails können an
info@awg-rems-murr.de gesendet werden.

AWG Waiblingen
Stuttgarter Str. 110 - 71332 Waiblingen

0 71 51 / 501 95 -15 / -30, 0 71 51 / 501 95 - 50
http://www.awg-rems-murr.de, presse@awg-rems-murr.de

Grüngutsammlung in Waiblingen
Wie jeden Herbst bietet die AWG eine Straßensammlung für
Strauch- und Heckenschnitt an. Hierbei touren die Sammel-
fahrzeuge durch den kompletten Rems-Murr-Kreis und sind
von 2. November bis 30. November unterwegs.
In den Waiblinger Teilorten findet die Grüngutsammlung an
folgenden Tagen statt: Waiblingen-Hohenacker: Samstag,
4. November, Waiblingen-Beinstein: Mittwoch, 8. November,
Waiblingen-Bittenfeld: Donnerstag, 9. November, Waiblingen-
Hegnach: Freitag, 10. November, Waiblingen-Neustadt: Mitt-
woch, 29. November. In der Waiblinger Kernstadt findet die
Grüngutsammlung in der Zeit von Dienstag, 21. November
bis Freitag, 24. November statt. Der genaue Sammeltermin
kann dem jeweiligen Entsorgungskalender entnommen wer-
den.
Damit die Sammlung reibungslos vonstatten gehen kann,
wird seitens der AWG darum gebeten, bei Bereitstellung des
Grünguts folgende Regeln zu beachten:
Pro Haushalt werden maximal zwei Kubikmeter Grüngut mit-
genommen. Bis spätestens 6 Uhr ist dieses gut sichtbar am
Straßen- oder Gehwegrand bereitzustellen. Ungebündeltes
Material wird wegen des großen Aufwandes nicht verladen
und bleibt daher liegen. Daher sollte das Grüngut gebündelt
werden. Hierfür bitte nur Schnüre aus biologisch abbauba-
rem Material wie z.B. Sisal verwenden. Die AWG-Abfallbera-
ter empfehlen zur Bündelung Paketschnur. Die Bündel dürfen
maximal 1,50 m lang sein, Äste eine Dicke von 15 cm nicht
überschreiten.
Laub, Rasenschnitt und ähnliches kann in Kraftpapiersäcken,
welche zum Beispiel in Bau- und Supermärkten erhältlich
sind, zur Abholung bereitgestellt werden. Auch die Verwen-
dung von Pappkartons ohne Metallklammern oder Plastik-
klebebänder ist möglich. Gefüllte Plastiksäcke oder andere
Behältnisse werden weder mitgenommen noch ausgeleert.
Strauch- oder Rasenschnitt kann übrigens ganzjährig, wäh-
rend der Öffnungszeiten auf den Häckselplätzen oder De-
ponien im Rems-Murr-Kreis angeliefert werden. Mengen
bis zu 2 m³ werden kostenfrei angenommen. Mehrmengen
sind gebührenpflichtig. Öffnungszeiten und Standorte kön-
nen in der Abfallinformationsbroschüre oder dem Internet
(www.awg-rems-murr.de) nachgelesen oder der AWG-Abfall-
App entnommen werden.
Noch Fragen?: Die Abfallberater der AWG geben unter
07151 / 501-9535 gerne Auskunft.

AWG Waiblingen
Stuttgarter Straße 110 - 71332 Waiblingen

0 71 51 / 501 95 -15 / -30, 0 71 51 / 501 95 -50
http://www.awg-rems-murr.de, presse@awg-rems-murr.de
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Mitteilungen der Stadt Waiblingen

In den Herbstferien
So sind die Waiblinger Büchereien geöffnet
In den Herbstferien sind die Büchereien in Waiblingen wie
folgt geöffnet:Stadtbücherei, Kurze Straße 24 (Marktdreieck);
dienstags bis freitags von 10 Uhr bis 18.30 Uhr, samstags
von 9 Uhr bis 14 Uhr, jedoch nicht am Dienstag, 31. Okto-
ber, und am Mittwoch, 1. November.
Ortsbüchereien: – geschlossen in den Herbstferien von
Dienstag, 31. Oktober, bis Freitag, 3. November. Anschlie-
ßend gelten folgende Öffnungszeiten:
• Beinstein – Rathausstraße 29; dienstags von 15 Uhr bis

18 Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.
• Bittenfeld – Schulstraße 3 (im Rathaus); dienstags von

10 Uhr bis 12 Uhr, donnerstags von 15 Uhr bis 18 Uhr.
• Hegnach – Hauptstraße 64: dienstags von 10 Uhr bis

12 Uhr, donnerstags von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
• Hohenacker – Rechbergstraße 40 (im Bürgerhaus);

mittwochs von 15 Uhr bis 18 Uhr, freitags von 10 Uhr
bis 12 Uhr.

• Neustadt – Im Unterdorf 14; mittwochs von 15 Uhr bis
18 Uhr, freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr.

Im Internet: www.stadtbuecherei.waiblingen.de.

Tauschen statt Wegwerfen
Wieder Warentauschtag!
Der Warentauschtag mit Pflanzentauschbörse am Sams-
tag, 18. November 2017, wird wieder in der Hartwald-
halle im Hartweg 49 in Waiblingen-Hegnach veranstaltet.
Von 8 Uhr bis 10 Uhr wird die Ware angenommen. Von
10.15 Uhr bis 12 Uhr darf sie mitgenommen werden.
Die gut erhaltenen und wiederverwendbaren Gebrauchs-
gegenstände wie Bücher, Haushaltswaren, Spielsachen,
Kinder- und Erwachsenenkleidung können in der Halle
abgegeben werden. Die Ware wird dann sortiert auf den
Tischen ausgelegt, wo sie „zum Nulltarif“ mitgenommen
werden kann. Fragen beantwortet die Abteilung Umwelt
der Stadt, Telefon 5001-3260, -3261; E-Mail an
klaus.laepple@waiblingen.de.

Defekte Straßenbeleuchtung?
Stadtwerke Waiblingen bitten um Mithilfe!
An fast jeder Straßenleuchte in Waiblingen und in den Orts-
teilen ist eine 4-stellige Kennzeichnung angebracht, beste-
hend aus einem Buchstaben und drei Ziffern (z.B. C138).
Bei Ausfall einer Straßenbeleuchtung bitten die Stadtwerke
um Mitteilung der 4-stelligen Kennzeichnung unter der zen-
tralen Telefonnummer 07151/131-0 während der Geschäfts-
zeiten Montag bis Donnerstag von 7:30 bis 12:00 Uhr und
13:00 bis 17:00 Uhr, sowie Freitag von 7:30 bis 12:00 Uhr
oder per Telefax unter 07151/131-202 oder per E-Mail unter
info@stwwn.de. Ist keine Kennzeichnung an der Straßen-
leuchte vorhanden, bzw. ist die Kennzeichnung unleserlich
oder beschädigt, bitten die Stadtwerke um Mitteilung des
Straßennamens und der Haus-Nummer, in deren Nähe sich
die defekte Straßenleuchte befindet. Die Stadtwerke werden
die defekte Straßenleuchte so schnell wie möglich Instand
setzen. Dabei haben verkehrs- und sicherheitsrelevante Stra-
ßenbeleuchtungen (z.B. an Straßenkreuzungen, Fußgänger-
überwegen, etc.) Vorrang.

Öffnungszeiten Herbstferien 2017
Hallenbad Waiblingen:
Montag 30.10.2017 10:00 -

22:00 Uhr
Dienstag 31.10.2017 Feiertag 08:00 -

20:00 Uhr

Mittwoch 01.11.2017 Feiertag 08:00 -
20:00 Uhr

Donnerstag 02.11.2017 06:30 -
22:00 Uhr

Frühbadetag

Freitag 03.11.2017 08:00 -
22:00 Uhr

Warmbadetag

Samstag 04.11.2017 08:00 -
20:00 Uhr

Spielnachmittag
14:00 - 17:00 Uhr

Sonntag 05.11.2017 08:00 -
20:00 Uhr

Schulen / Kindergärten

Burgschule Hegnach
DRINGENDER AUFRUF AN DIE GARTEN- UND
GRUNDSTÜCKSBESITZER !
Die Advents- und Weihnachtszeit naht. Am Samstag,
25. November 2017 findet wieder unser Adventsbasar statt.
Eltern fertigen Adventsgestecke und Kränze an, die dann
zum Verkauf angeboten werden.
Dafür sind wir auf Ihre Grüngut-Spenden angewiesen. Bitte
bringen Sie uns bis spätestens Montag, 20.11.2017, vormit-
tags, Ihr geschnittenes Tannengrün, Buchs, Thuja, Efeu, Eibe
etc. in die Burgschule bzw. legen Sie es auf den Grünstrei-
fen neben dem Seitenbau.
Wir bedanken uns schon jetzt recht herzlich für Ihre Unter-
stützung!
Der Elternbeirat

Kulturelles / vhs / fbs
Musik- / Kunstschule

Volkshochschule
Unteres Remstal
Öffnungszeiten bei der VHS Unteres Remstal Waiblingen,
Bürgermühlenweg 4, 71332 Waiblingen
Mo., Mi. und Do.: 09.00 bis 12.30 Uhr und
14:30 bis 18:00 Uhr
Dienstag und Freitag: 09:00 bis 12.00 Uhr
Tel.: 07151 95 880 0
Fax: 07151 95 880 13
E-Mail: info@vhs-unteres-remstal.de
Homepage: www.vhs-unteres-remstal.de

Pressearbeit für Vereine
Wie kommen Vereine, Organisationen oder ehrenamtlich Tä-
tige in die Zeitung? Nach welchen Kriterien wird berichtet,
wann nicht? Wie stellen Pressesprecher und Pressespreche-
rinnen den Kontakt zur Redaktion her? Wie schreibt man
eine Ankündigung, wie einen Veranstaltungsbericht, wie ent-
steht ein gutes Foto? Ganz konkrete Pressetipps für Vereine
gibt in diesem Seminar Frank Nipkau, Chefredakteur der
Waiblinger Kreiszeitung, im Rahmen eines vhs-Kurses am
Montag, 13. November, 19.00 – 21.30 Uhr.
Information und Anmeldung telefonisch unter 07151 958
80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de
Gesetzliche Betreuung: warum, wann und wie?
Immer mehr ältere Menschen leiden unter den Folgen von
Demenz, Krankheiten und benötigen Unterstützung bei der
Besorgung ihrer Angelegenheiten. Wo man Hilfe findet und
wie man zu einem Betreuer kommt, welche Aufgaben er/sie
hat, wo die Grenzen sind und wie die Betreuung überwacht
wird, erläutert die Berufsbetreuerin Bettina Goldmann in einem
vhs-Kurs am Dienstag, 14. November, 19.00 – 21.15 Uhr.
Information und Anmeldung telefonisch unter
07151 958 80-0 oder www.vhs-unteres-remstal.de
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17H41022 English Small Talk and Socializing (A2-B1)
Angelika Dorschel
Montag, 30.10. bis Freitag, 03.11.2017,
jeweils 16.00-17.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.3
17H18795 Mathematik.
Fit zum allgemeinbildenden Abitur 2018
Sebastian Winterholler
Dienstag, 31.10., Mittwoch, 01.11. und Freitag, 03.11.
bis Sonntag, 05.11.2017, jeweils von 09.30 - 13.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1
17H18794 Mathematik. Fit in der Jahrgangsstufe/Kursstufe I
Sebastian Winterholler
Dienstag, 31.10., Mittwoch, 01.11. und Freitag, 03.11.
bis Sonntag, 05.11.2017, jeweils von 14.30 - 18.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.1
17H41028 False Friends and tricky words in English (A2-B1)
Angelika Dorschel
Dienstag, 31.10. bis Donnerstag, 02.11.2017, jeweils 18.00-
19.30 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.3
17H18651 Programmieren mit Scratch für Kinder ab 10 Jahren
Ursula Covre
Donnerstag, 02.11., bis Samstag, 04.11.2017,
jeweils 09.00-12.00 Uhr
Waiblingen, Bürgermühlenweg 4, vhs, Raum 2.4

Familien-Bildungsstätte Waiblingen e.V.
Das gesamte Kursangebot finden Sie in unserem Pro-
grammheft oder auf unserer Homepage. Anmeldungen:
07151/98224-8920/8921/8922, www.fbs-waiblingen.de,
info@fbs-waiblinge.de, Fax: 07151/98224-8927, per Post. Zu
allen unseren Veranstaltungen und Kursen ist eine Anmel-
dung erforderlich. Die Kursgebühren erfragen Sie bitte bei
der Anmeldung.
Offenes Kinderzimmer - ehrenamtliche Kinderbetreuung
für Kinder von 0-3 Jahren
Sie möchten gerne einen Termin im Familienzentrum wahr-
nehmen oder in der Stadt etwas erledigen? Sie brauchen
einfach mal Pause für sich alleine oder Sie möchten mit
Ihrem Kind gemeinsam in netter Gesellschaft und mit an-
deren gleichaltrigen Kindern Zeit verbringen? Dann kommen
Sie einfach in das Familienzentrum KARO und nutzen unser
einmaliges und offenes Angebot der Begegnung. Sie kön-
nen dabeibleiben oder Ihrem Kind die Möglichkeit geben,
auszuprobieren, wie es sich ohne Mama und Papa spielt.
Ehrenamtliche Betreuerinnen freuen sich darauf, mit Ihrem
Nachwuchs Zeit zu verbringen. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich – kommen Sie einfach vorbei:
Di 9:00 - 11:30 Uhr
Fr 9:30 - 11:30 Uhr
Spiel macht schlau, für Kinder im Grundschulalter
Susanne Exner
46511
Mo 6.11. - 15.1., 8×, 16.30 - 18.00 Uhr
Elternabend: Mi 8.11., 19.30 - 21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Nähmaschinen-Führerschein für Kinder und Jugendliche
ab 10 Jahren
Dagmar Schweppe
48502
Fr 10.11., 15.00 - 18.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen
Vulkanforscher
Erstaunliches Wissen über Vulkane für Kinder von
7-11 Jahren
Dr. Ralf Laternser
40504
Fr 10.11., 16.15 - 18.15 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Nanas kreativ gestalten
Bärbel Seidel
72513
Sa 11.11., 14.00 - 18.00 Uhr
So 12.11., 10.00 - 16.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Nähkurs kompakt am Abend
Dagmar Schweppe
80504
Di 7.11. - 28.11., 3x, 18.30 - 21.30 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Japanische Köstlichkeiten: Sushi und Co.
Tomoko Berger
61502
Mo 6.11., 18.30 - 21.30 Uhr
26,– €
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Menstruationsbeschwerden
Armin Kenner
50506
Di 7.11., 19.00 - 20.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Geniale Aufläufe, die Sie noch nicht kennen
Gisela Gärtner
60511
Do 9.11., 18.30 - 22.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Lust auf Arabische Schrift? – Einsteiger/-innenkurs
Hussein Jaafar
71505
Do 9.11., 19.00 - 21.00 Uhr
FBS im Familienzentrum KARO, Alter Postplatz 17,
Waiblingen

Die Stuttgarter Markthalle Schauen - staunen - genießen
Viktoria Waltl
Anmeldeschluss: 2.11.
14510
Fr 10.11., 16.00 - 18.00 Uhr
Treffpunkt: Schillerstatue am Schillerplatz, Stuttgart

Kunstschule
Unteres Remstal
KUNSTVERMITTLUNGSANGEBOTE zur Ausstellung „Chris-
toph Niemann. Modern Times“ in der Galerie Stihl Waiblingen:
Fotogramme à la Niemann (für Kinder ab 7 Jahren) Sa.
11.11.2017, 11.00-14.30 Uhr, Waiblingen, Kunstschule, Ge-
bühr: Euro 25,- (inkl. Material und Führung), Leitung: Ma-
reike Baumeister. „das Fotogramm … ist eine fotografische
Poesie, die die Form entdeckt …“ (Jaromir Funke, 1940).
In diesem Workshop habt ihr die Möglichkeit, nachdem
wir uns die Arbeiten von Christoph Niemann in der Galerie
angeschaut haben, eine ganz besondere Form der Foto-
grafie kennenzulernen. Wir erfinden lustige Zeichnungen auf
durchsichtiger Folie, die wir mit ausgewählten Objekten in
einer Dunkelkammer auf Fotopapier arrangieren, belichten,
entwickeln und bestaunen. Dabei entstehen lustige und fan-
tasievolle Bilder.
Anmeldung und Information zu Workshops und Klassen un-
ter: www.kunstschule-rems.de,
Tel.: 07151/5001-1705, Fax: 07151/5001-1714 oder E-Mail:
kunstschule@waiblingen.de, Bürozeiten: Mo-Fr 8.30 - 13.00 Uhr
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Musikschule
Unteres Remstal
Anfängerkurse Ballett Musikschule
Frau Rybak ist staatlich annerkannte Tanzpädagogin und Cho-
reographin. Sie wurde nach der Methode von Agrippina Waga-
nowa an der staatl. Kiewer Fachschule für Tanz und Choreo-
graphie sowie der Ukrainischen Akademie für Tanz ausgebildet.
Seit über 20 Jahren unterrichtet Frau Rybak erfolgreich an
der Musikschule Unteres Remstal Ballett und Tanz. In diesen
Jahren hat Sie unter anderem Vorstellungen wie „Nußknacker“,
„Schneewitchen“, „Coppelia“, „Aschenputtel“,“Vier Jahreszeiten“
mit ihren Ballettklassen erfolgreich auf die Bühne gebracht.
Die Musikschule Unteres Remstal bietet ab 11. September
2017 an folgenden Tagen Einsteigerkurse im Fach Ballett bei
Frau Rybak an:
Donnerstag 14:10 – 15:00 (5 - 7 Jährige) in Waiblingen,
Kunstschule
Die Anmeldungen für den Unterricht richten Sie bitte an das
Sekretariat der Musikschule Unteres Remstal, Christofstraße 21,
71332 Waiblingen, Tel. 15611/54 oder per E-mail: info@msur.de

Das Deutsche Cello-Orchester zu Gast in Fellbach
125 Celli aus dem ganzen Bundesgebiet spielen Pop und
Klassik
Unter der Schirmherrschaft des Deutschen Kulturrats-Präsi-
denten Prof. Christian Höppner wird am 3. November 2017
das Deutsche Cello-Orchester mit 125 Cellistinnen und Cel-
listen aus ganz Deutschland im Hölderlinsaal der Schwa-
benlandhalle Fellbach auftreten (Beginn 20 Uhr).
Schon im vergangenen Jahr waren die Musikschule Unteres
Remstal e.V. und die Freie Musikschule Engelberg Gastge-
ber dieses gigantischen Klangkörpers und ein fulminantes Ab-
schlusskonzert begeisterte das Publikum zu Beifallsstürmen.
Am 3. November um 20 Uhr laden dann 125 Cellistinnen und
Cellisten aus dem ganze Bundesgebiet zu einem Programm
mit Werken von Dvorak, Wagner und Schostakowitsch sowie
Highlights wie Moonriver von Manchini, Prologue von Apo-
calyptica und bekannten James-Bond Titel-Melodien in die
Schwabenlandhalle Fellbach, um ihr Publikum mit dem satten
Sound dieser einzigartigen Cello-Großbesetzung zu verzaubern.
Karten können über www.eventim.de oder 01806-570070 bestellt
werden. Weitere Infos über www.deutsches-cello-orchester.de

Kirchliche Nachrichten

Ökumenische
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Evang. Pfarramt, Kirchstraße 12
Pfarrer Bernhard Elser
Tel. 52898, Fax 58483
Büro: Margit Schmack
Bürozeiten: Di. u. Fr. 8.30 Uhr - 12.30 Uhr
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-hegnach.de
Internet: www.ev-kirche-hegnach.de

Wochenspruch:
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr
von dir fordert, nämlich Gottes Wort halten und Liebe
üben und demütig sein vor deinem Gott.
Micha 6,8

Donnerstag, 26.09.2017
20.00 Uhr Posaunenchor
SONNTAG, 29.09.2017 20. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst Prädikant Baumeister
Opfer: allgemeine Gemeindearbeit
Gleichzeitig ist Kinderkirche und Kinderbetreuung
Dienstag, 31.09.2017 Gedenktag der Reformation
10.00 Uhr Gottesdienst Mt. 10,26-33 „Vom Staffelholz“
mit dem Posaunenchor
(Pfr. Elser, Prädikant Baumeister)
Der Gottesdienst wird in den kleinen Saal übertragen.
Donnerstag, 02.10.2017
20.00 Uhr Posaunenchor
Die Kinderbibelwoche findet vom 01.11.2017-05.11.2017 im
Gemeindezentrum statt.

Katholische Kirchengemeinde
Heilig Geist-Kirche, Hegnach
Do., 26. Oktober
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistiefeier
So., 29. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis
11.15 Uhr Eucharistiefeier
Mi., 01. November
11.15 Uhr Eucharistiefeier
Do.,02. November
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier für die Verstorbenen

· Schüler der Kernstadt, aus Beinstein, Rinnenäcker, Korber
Höhe und Hegnach ab Klasse 3 treffen sich am nächsten
Samstag, 28. Oktober von 10.00 bis 11.30 Uhr in den Ju-
gendräumen, Marienstr. 4 zur Jugendgruppe. Die Gruppe
freut sich über neue Gesichter!

· Jugendliche ab Klasse 9 sind willkommen beim Jugend-
treff am Samstag, 28. Oktober von 19.00 Uhr bis 21.00
Uhr in den Jugendräumen, Marienstraße 4.

· Nach dem Ende der Sommerzeit beginnen wir die wö-
chentliche Abendmesse in Heilig Geist Hegnach am Don-
nerstag wieder regelmäßig bereits um 18.00 Uhr. Davor um
17.30 Uhr der Rosenkranz.

Evangelisch-methodistische
Kirche Hegnach
Pastor Dieter Jäger
Kleine Gartenstraße 11
71334 Waiblingen-Hegnach
Tel. 07151-52510
E-Mail: dieter.jaeger@emk.de
www.emk-hegnach.de
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Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein.
Die Abkürzung gibt an, wo die Veranstaltung stattfindet.
HE = Friedenskirche HEGNACH, Kl. Gartenstraße 11
NR = Gemeindehaus NECKARREMS, Dorfstraße 28
Blicke – ein Gebet
Gott, Vater und Freund, du schaust mich an. Ich bin gesehen,
nicht übersehen. Ich werde beachtet, ungeachtet meines Kön-
nens, meiner Vorzüge, meiner ach so positiven Seiten. Das
alles zählt, aber nicht so sehr, als würdest du mich deshalb
besonders toll finden. Ich werde nicht verachtet, wenn ich
komme mit all meiner Schuld, mit den Abgründen meines
Lebens. Du siehst mich mit liebenden Augen. Das verän-
dert mich. Das lässt mich aufatmen. Das hilft mir, wenn ich
auch andere ansehe, wenn unsere Blicke sich treffen. Amen.
Freitag, 27. Oktober
19.00 Uhr TEENS ONLY (NR)
Ansprechpartner: S. Spieth 07151-3040096, S. Obergfäll,
0157-37323422
Samstag, 28. Oktober
Ökumenische "Nacht der Kirchen" in Remseck
(19.00 – 23.00 Uhr)
Sonntag, 29. Oktober
9.30 Uhr Gebetskreis (HE)
10.00 Uhr Gottesdienst (HE)
parallel: Kinderbetreuung
Montag, 30. Oktober
9.30 Uhr Miniclub (NR)
Ansprechpartnerin: E. Obergfäll, 07146-3913
Dienstag, 31. Oktober
Reformationstag (in diesem Jahr gesetzl. Feiertag)
Mittwoch, 1. November
Allerheiligen (Feiertag)

Neuapostolische Kirche
Aldinger Straße 5, 71334 Waiblingen-Hegnach
Donnerstag 26. Oktober
20:00 Uhr 20:00 Uhr Gottesdienst mit Bezirksevangelist

Gerhard Greiner in WN-Hohenacker

Sonntag 29.Oktober
9:30 Uhr Gottesdienst
9:30 Uhr Sonntagsschule für Vorschul.-und Schulkinder in

WN-Hohenacker

Dienstag 31. Oktober "Reformationstag"
Mittwoch 1. November "Allerheiligen"
Donnerstag 2.November
20:00 Uhr Gottesdienst
Veranstaltungen in WN-Hohenacker, Im Immenhäldle 21
Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unseren Gottesdiensten
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter
nak-stuttgart-bad-cannstatt.de

Vereine / Verbände

Sportverein Hegnach 1947 e.V.

Die Vereinsgeschäftsstelle in der Hauptstr. 64 ist am
Donnerstag, den 02.11.2017 geschlossen.

Abt. Fußball
Herren I Kreisliga A1
9. Spieltag SV Hegnach I – SC Urbach I 2:1 (0:1)
Erneut drehte man einen Rückstand in der Schlussphase
aufgrund eines starken Siegerwillens und starker Teamleis-

tung noch in einen Sieg. Damit gelang der 2.Sieg in Folge
und man hält den Anschluss ans rettende Ufer. Beide Teams
mit guten Aktionen in der ersten Hälfte mit Vorteilen für
die Gäste. Unmittelbar vor der Pause köpfte Portolano eine
Flanke nach einem Konter zum 0:1 (44.) ins Netz. Nach der
Pause machte der SVH viel Druck. Nach Flanke von Jan Lu-
ithardt zog Tolonay Secilmis ab, doch Urbachs Keeper Da-
niel Rößler verhinderte mit einer Glanzparade den Ausgleich.
Als Alpay Akkilinc einen langen Ball Richtung Gästestrafraum
schlägt spielte ein Urbacher den Ball mit der Hand. Schiri
Mahmet entschied sofort auf Elfmeter. Diesen verwandelte
Harry Nickels sicher zum wichtigen 1:1(81.) Ausgleich. Als
erneut Tolo Secilmis frei zum Schuss kommt parierte erneut
Rößler wiederum glänzend, doch der nachsetzende Lumni
Hajdari staubte in der Nachspielzeit zum viel umjubelten 2:1
Siegtreffer ab und sicherte Hegnach drei weitere goldwerte
Punkte im Tabellenkeller.
SV Hegnach: Durin, Luithardt (76. Nickels), Neumann, Ak-
kilinc, Hajdari, Majuntke, Mutic, Mölle (46. Taner Yildirim),
Secilmis, Saggio, Ukaj

Vorschau 10. Spieltag
Herren 1 TV Stetten I - SV Hegnach I
Sonntag 29.10. 15:00 Uhr
Das brisante Derby diesmal aufgrund der Tabellensituation
noch bedeutender. Nach schwachem Start hat der TV plötz-
lich die Tormaschine angeworfen und zuletzt 15 Tore in 4
Spielen erzielt und sich damit von der Abstiegszone entfernt.
Der Aufschwung ist auch mit den beiden Spielertrainern Ad-
rian Schad (Tor) und Ramazan Öztürk (Mittelfeld) verbunden.
Seit die beiden dabei sind gings aufwärts. Auch mit Julian
Beckler kam viel Qualität wieder dazu. Für den SVH gilt es
kühlen Kopf zu bewahren und sich auf die Stärken zu besin-
nen. Die beiden Erfolge zuletzt sollten Selbstvertrauen geben
gegen laufstarke und schnelle Gastgeber. Am Hegnacher
Kader dürfte sich nicht viel ändern.

Herren 2 Kreisliga B3
9. Spieltag SV Hegnach II – Azzuri Fellbach 5:4 (3:1)
Torfestival auf weichem Rasen
Der SV Hegnach 2 hatte heut das Vergnügen gegen den
oberen Tabellennachbarn Azzurri Fellbach zu spielen. Nach
dem Punkt in Korb hat man den 6. Tabellenplatz in der
Vorwoche an Fellbach abgegeben. Dies wollten die Männer
von Thorsten Zangenberg wieder ändern. Gespielt wurde
auf dem Rasen, da der Kunstrasen momentan von der
Stadt Waiblingen wegen Sanierung gesperrt ist. Es ging
von Anfang an gleich zügig los. Hoch und runter. Luca
Hasselwander hatte in der 18. Min eine 100%ige Chance,
die er allerdings dem Schlussmann von Fellbach direkt in
die Arme spielt. In der 33. Spielminute ein zu schwach
gespielter Pass von der Hegnacher Hintermannschaft, der
von der Fellbacher Offensive abgefangen und im Hegnacher
Tor untergebracht wird 0:1. Keine Zeit zum Ausruhen. Jetzt
legt Hegnach nochmal eine Schippe drauf und in der 38.
Minute kommt es im gegnerischen 16er zum Zweikampf und
Dani Wurster wird durch ein Foul zu Boden gebracht. Schiri
Franz Hammel gab folgerichtig Elfmeter, der eiskalt von Felix
Koch verwandelt wird 1:1. Jetzt wird nur noch Pressing ge-
spielt. 42. Minute Balleroberung im Mittelfeld, Pass auf Felix
Koch und der umdribbelt die Abwehr und den Torwart und
knallt den Ball rein. 2:1. Weiter gehts und in der 45. Minute
macht Mario Schmid das 3:1. Halbzeit. Kurze aber deutliche
Ansprache in der Kabine. Los geht es in die 2. Halbzeit.
Der SV Hegnach scheint mit dem Kopf noch in der Kabine
zu sein. 47. Minute das 3:2, 50. Minute das 3:3 ... seeehr
abseitsverdächtig. Jetzt wird Trainer Thorsten Zangenberg in
seiner Coachingzone kurz mal laut, damit die Mannschaft
wieder aufwacht... Es sieht so aus, als hätten die Jungs
ihren Trainer verstanden. Sie spielen wieder Fußball und
lassen den Ball laufen. Sie belohnen sich in der 57. Minute,
als Mario Schmid aufs Tor schießt und ein Abwehrspieler
entscheidend den Ball zum 4:3 abfälscht. Nun sollte mal
etwas Ruhe einkehren. Fehlanzeige. 63. Minute, langer Pass
aus dem Mittelfeld auf den deutlich im Abseits stehenden
Scigliano, der daraufhin natürlich komplett alleine auf das
Tor zuläuft und Schlussmann Benedikt Aldinger keine Chan-
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ce lässt 4:4. Jetzt wird es richtig ruppig, auf und neben dem
Platz. Mehrere fragwürdige Aktionen bleiben ungeahndet. 90.
Minute, eine sehr unübersichtliche Situation im Strafraum
von Fellbach. Plötzlich hat Felix Koch den Ball am Fuß und
hebt den Ball elegant über 2 Abwehrspieler unter die Latte
zum 5:4 Siegtreffer.
SV Hegnach II: Aldinger, Tobias Schmid, Rühle, Wurster,
Hasselwander, Arifi, Koch, di Brita, Mario Schmid, Häcker,
Kotrba Eingewechselt: Munk, Hoffacker, Mancuso, Bock

Vorschau 10. Spieltag Kreisliga B3
Herren 2 VFL Winterbach II - SV Hegnach II
Sonntag 29.10 12:45 Uhr
Noch ist man auswärts unbesiegt und die Serie soll auch
in Winterbach halten. Der VFL hat bisher nur wenig Punkte
gesammelt und schon 31 Tore kassiert, ist zuhause aber im-
mer unangenehm zu spielen. Der SVH will versuchen einen
weiteren Sieg zu holen um sich im Mittelfeld fest zu setzen.

Frauen I
6. Spieltag TSV Neckarau - SV Hegnach I 1:1 (0:1)
Auf sehr gut bespielbarem Kunstrasen musste man sich
beim starken Aufsteiger am Ende mit einem Punkt zufrieden
geben, da man trotz Führung den Sack nicht zugemacht
hat. Neben Selina Schindler, Alice Mayer, Maike Bendfeld
und Nathalie Bizer musste man kurzfristig auch noch Simone
Prunkl ersetzen. Dafür stand Aushilfe Isabel Ulrich erstmals
in der Startelf und auch Natalie Baumann musste aufgrund
der Personalnot aktiviert werden. Trotz Umstellungen begann
man mit viel Tempo. In der 10. wurde Aline Böhringer nach
einem langen Ball von Ilire Balaj erst im letzten Moment im
Strafraum gebremst. Besser klappte es in der 15. Minute,
als Sara Reichel zu Joy Castor am Flügel passte und deren
maßgenaue Flanke verwandelte Aline Böhringer sehenswert
volley aus der Drehung im unteren Eck zum 0:1 für den
SVH. Nach einem Eckball köpfte Lorena Heinz knapp übers
SVH Tor. Bei einer scharfen Hereingabe von Aline Böhringer
wäre dem TSV fast ein Eigentor unterlaufen, doch Torspiele-
rin Lena Marie Kurz packte entschlossen zu. In der 30. prä-
ziser Pass von Lena Waldenmaier in die Schnittstelle, doch
die durchgestartete Sara Reichel kam an der herauslaufen-
den Lena Marie Kurz im Strafraum nicht vorbei. Kurz danach
Fehlpass von Kurz, doch die völlig freistehende Aline Böh-
ringer war zu überrascht und ihren unplatzierten Schuss aus
16m konnte Kurz zur Ecke lenken. Das wäre wohl schon so
was wie eine Vorentscheidung gewesen. Nach der folgenden
Ecke von Michelle Beyrer scheiterte Jessica Nicolosi aus
spitzem Winkel an Torspielerin Kurz. Dann versuchte es Lau-
ra Bonuso aus vollem Lauf mit einem Heber doch der ging
knapp vorbei. Auch die 2. Halbzeit begannen beide Seiten
mit hohem Tempo. Eine Hereingabe der gut freigespielten
Laura Bonuso fand leider keinen Abnehmer. Im letzten Mo-
ment musste dann Jessica Nicolosi mit einem artistischen
Rückzieher im Hegnacher Strafraum gegen Enza Berrafato
klären. Nach Doppelpass mit Michelle Beyrer legte Joy Cas-
tor für Aline Böhringer auf, doch in ihren viel versprechenden
Torabschluss warf sich noch eine Neckarauer Verteidigerin.
In der 64. Glück für den SVH, als Elena Mathes eine schnell
herausgespielte Torchance völlig frei stehend ans Außen-
netz setzte. Kurz danach tauchte Aline Böhringer frei vorm
Tor auf, verzog aber und in der Mitte wartete die völlig
freistehende Sara Reichel vergebens. Der TSV mobilisierte
angesichts einer drohenden Niederlage nochmal alles. Insbe-
sondere Spielertrainerin Romina Konrad drehte plötzlich auf
und war bei ihren Tempodribblings nicht zu halten. So auch
in der 75. als sie ihre Chance selbst einleitete weil man

mehrmals den Ball nicht weit genug weg bekam. Letztlich
schloss sie unhaltbar aus 16m per Flachschuss zum 1:1 ab.
Bei einem weiteren Solo durch die Hegnacher Reihen fehlte
dann die Kraft im Abschluss und Konrad hob den Ball aus
10m in die Arme von SVH Torspielerin Anke Langwisch. In
der Schlussphase auch Hegnach noch mit Siegchancen. So
passte die durchgestartete Sara Reichel von der Grundlinie
in die Mitte, doch die mitgelaufene Natalie Baumann traf
den Ball nicht voll. Mit einem satten Schrägschuss verfehlte
Aline Böhringer das TSV Gehäuse nur knapp. Nach dem
Abpfiff feierte Neckarau das Remis wie einen Sieg und beim
SVH ärgerte man sich über 2 verlorene Punkte.
SV Hegnach: Langwisch, Ulrich, Nicolosi, Branco, Balaj,
Waldenmaier, Beyrer (68. Hofferbert), Joy Castor, Bonuso
(84. Baumann), Böhringer, Reichel

Vorschau Oberliga

7. Spieltag SV Hegnach I – FV Bellenberg
Sonntag 29.10. 14:00 Uhr
Im vorletzten Heimspiel des Jahres empfängt man mit dem
FV Bellenberg gute alte Bekannte. Der FV folgte dem SVH
als Meister der Verbandsliga in die Oberliga. Auswärts ge-
lang den Gästen aus dem Bayrischen noch nicht viel, zu-
dem fehlt seit Saisonbeginn ihre verletzte Stürmerin Sophie
Hansen. Dafür erwies sich ihre pfeilschnelle Sturmpartnerin
Selina Marz treffsicher und ist in der Torschützenliste der
Oberliga mit 4 Toren ganz vorne zu finden. Beim SVH hapert
es gerade etwas an der Chancenverwertung weshalb es
auch zuletzt nur 1 Punkt aus 2 Spielen gab. Personell wird
sich nicht viel ändern, man braucht einen Sieg um oben
dran zu bleiben.
WFV Pokal Achtelfinale Mittwoch 01.11.2017 SV Jungingen
– SV Hegnach 14:30 Uhr
8. Spieltag Oberliga FC Freiburg-St.Georgen - SV Hegnach
I Sonntag 05.11.14:30 Uhr

Frauen II
6. Spieltag Bezirksliga
SGM Heumaden/Sillenbuch II - SV Hegnach II 1:1(0:0)
Trotz herausragender kämpferischer Mannschaftsleistung
reicht es für den dezimierten SV Hegnach II nur für ein
Unentschieden beim SGM TSV Heumaden/ SV Sillenbuch
II. Man trat aufgrund zahlreicher Ausfälle bereits schon nur
mit 10 'Mann' zu Spielbeginn an wovon Julia Müller und
Steffi Gebhardt wochenlang ohne Training waren. Vorerst war
es ein ausgeglichenes Spiel, bis es in der 37. Minute am
Mittelkreis zu einer Freistoßsituation kam, der Ball sprang
unglücklich auf und rutschte an Torfrau Vivian Sombrutzki
vorbei ins Netz. Danach lief beim SV Hegnach II nichts mehr
rund und man ging mit diesem 1:0 Rückstand in die Halb-
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zeitpause. Aus dieser kam man dann motiviert zurück auf's
Spielfeld. Durch eine unterirdische Schiedsrichterleistung
(Heimschiedsrichter wollen wir nicht unterstellen) wurden
dem SV Hegnach II schon in der 1. Halbzeit zwei Freistöße
verwehrt und so ging es geradewegs weiter. Nach einem
zum wiederholten Male nicht gegebenen Freistoß zeigte der
Schiedsrichter erst gelb für Jasmina Cerdan Schmidt, wor-
aufhin diese nach einem Kommentar mit Gelb-Rot vom Platz
flog. Der SV Hegnach II rannte in doppelter Unterzahl weiter
an, gegen den sehr tief stehenden Gegner. Bis es dann in
der 85. Minute nach einem guten Zusammenspiel zwischen
Pelin Mussa über Elisa Kloster zum wertvollen 1:1 durch
Pia Sellmaier kam. So dann auch der Endstand dank einer
vorbildlichen kämpferischen Mannschaftsleistung.
SV Hegnach II: Sombrutzki, Klüss, Müller, Renz, Gebhardt,
Sellmaier, Mussa, Cerdan Schmidt, Härle, Kloster.
Vorschau 7. Spieltag Bezirksliga
SV Hegnach II – Eintracht Stuttgart Sonntag 29.10. 11:00
Personell entspannt sich die Lage wieder und mit der Ein-
tracht empfängt man einen eher unbekannten Gegner. Die
Gäste von der Waldau im Aufwind und mit zuletzt 2 Siegen
in Folge. Man strebt einen Sieg an um an Schorndorf dran
zu bleiben.

Abt. Jugendfußball
Vorschau Jugend
Donnerstag 26.10.2017
C2 Junioren TV Oeffingen II – SV Hegnach II 18:15 Uhr
Samstag 28.10.2017
C2 Junioren SV Hegnach II - SGM Rudersberg/Schlechtbach
II 15:15 Uhr
Ergebnisse Jugend
E1-Junioren Kreisstaffel SG Weinstadt I-SV Hegnach I 7:1
E2-Junioren Kreisstaffel TV Oeffingen II-SV Hegnach II 2:14
D-Juniorinnen Kreisstaffel TSG Backnang (7er)-SV Hegnach (7er)

1:0
D2-Junioren Kreisstaffel Spvgg Rommelshausen I-SV Heg-
nach II 2:3
D1-Junioren Kreisstaffel VfL Waiblingen I-SV Hegnach I
C2-Junioren Kreisstaffel SGM Juniorteam
Sulzbach&Oppenweiler II-SV Hegnach II abges.
C1-Junioren Kreisstaffel SV Hegnach I-TSV Strümpfelbach II 8:0
A-Junioren Leistungsstaffel VfR Murrhardt-SV Hegnach 0:3
B-Junioren Bezirkspokal SV Hegnach – TB Beinstein 6:2

Abt. Turnen
KAHA
Zeit: Dienstag, 17:30 - 18:30 Uhr
Ort: Seminarraum Hegnacher Scheunenladen, Schickhardtstr. 55
Trainerin: Tine Mildner
Kosten: 10x für Nichtmitglieder 55 € und für Mitglieder 33 €
Einstieg jederzeit möglich!
KAHA stammt aus der Sprache der Maori und bedeutet
"stark", "mutig", "energiegeladen".
Es ist ein neues Kursprogramm, das dem Teilnehmer über
die Ausführung von langsamen Bewegungen hauptsächlich
im Stand genügend Zeit gibt, jede Bewegung effektiv aus-
führen und spüren zu können.
Dabei stehen im Mittelpunkt Bewegungen, die dem Qi Gong,
Tai Qi, Yoga, Rückenschule und Sturzprophylaxe entstam-
men sowie inspiriert sind vom Kursprogramm "AROHA".
Anmeldung unter 9440088 auch auf AB oder per
iris.rau@sv-hegnach.de.

TTC Hegnach e.V.
Am vergangenen Wochenende spielten:
Herren Verbandsliga
TTC Mühringen – TTC Hegnach 9:6
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 1:1, Richard Chudik 1:1, Georgios Tsantekidis
1:1, Georgios Papadopoulos 1:1, Marcel Mohr 1:1, Michael
Liessel 2:0.

In den Doppeln spielten:
Skorepa/Chudik 1:0, Tsantekidis/Liessel 1:0, Papadopoulos/
Mohr 0:1.
TTC Hegnach – TSG 1845 Heilbronn 4:9
In den Einzeln spielten:
Lukas Skorepa 1:1, Richard Chudik 1:1, Georgios Tsantekidis
1:1, Georgios Papadopoulos 0:2, Marcel Mohr 0:1, Michael
Liessel 0:1.
In den Doppeln spielten:
Skorepa/Chudik 1:0, Tsantekidis/Liessel 0:1, Papadopoulos/
Mohr 0:1.
Herren Bezirksliga
SV Plüderhausen II – TTC Hegnach II 0:9
In den Einzeln spielten:
Michael Liessel 1:0, Thielo Kubitzsch 1:0, Nicolas Holzinger
1:0, Rubi Schacke 1:0, Jörg Fuhrmann 1:0, Bernd Kienzle
1:0.
In den Doppeln spielten:
Kubitzsch/Kienzle 1:0, Liessel/Holzinger 1:0, Schacke/Fuhr-
mann 1:0.
Herren Bezirksklasse West
TTC Hegnach III – TTV Burgstetten III 9:6
In den Einzeln spielten:
Thorsten Frosch 1:1, Bernd Kienzle 1:1, Rolf Uhrig 2:0, Ben-
jamin Sonntag 0:2, Jürgen Franzen 2:0, Carsten Fisches 2:0.
In den Doppeln spielten:
Frosch/Franzen 0:1, Uhrig/Sonntag 0:1, Kienzle/Fisches 1:0.
Herren Kreisliga A West
TTC Hegnach IV – VfR Birkmannsweiler V 9:4
Gegen die fünfte Mannschaft des VfR Birkmannsweiler traten
die Herren 4 mit zwei starken Ersatzmännern an. Mike Müll
und Harald Nestlinger gewannen neben den jeweiligen Dop-
peln auch ihre Einzel und trugen somit entscheidend zum
Überraschungserfolg bei. Der TTC konnte sich klar mit 9:4
durchsetzen und ist momentan im Mittelfeld der Kreisliga A
gefestigt.
In den Einzeln spielten:
Christoph Niederberger 1:1, Dieter Krumtünger 1:1, Gerhard
Winkler 1:1, Alexander Radloff 1:1, Harald Nestlinger 1:0,
Mike Müll 1:0.
In den Doppeln spielten:
Niederberger/Krumtünger 1:0, Winkler/Müll 1:0, Radloff/Nest-
linger 1:0.
Damen Landesliga Gr. 2
TSV Oberboihingen – TTC Hegnach 2:8
In den Einzeln spielten:
Kun Ma 2:0, Sylvia Mödinger 1:1, Alissa Mödinger 1:1,
Janine Wittmayr 2:0.
In den Doppeln spielten:
Mödinger/Mödinger 1:0, Ma/Wittmayr 1:0.
Damen Bezirksklasse
TTC Hegnach II – GTV Hohenacker II 8:0
Am Samstag, den 21.10. fand das Lokalderby gegen die
Mannschaft des GTV Hohenacker II statt. Die zweite Damen-
mannschaft trat in der Aufstellung Tanja Enssle (mit ihrem
ersten Einsatz in der Damenmannschaft), Jessica Krumtün-
ger, Anne Kühn (Einsatz im Doppel-2), Monika Gläser und
Lissy Schöneck an.
Doppel-1 mit Enssle/Krumtünger gewann deutlich in 3 Sätzen
gegen Kendler/Kabsch, ebenso Doppel-2 Kühn/Gläser gegen
Vollmer U./Vollmer J.. In den Einzelspielen gewannen Enssle
gegen Nr. 2 Vollmer U. und Nr. 1 Kendler mit 3:0, Krum-
tünger gegen Nr. 1 Kendler und Nr. 2 Vollmer U. ebenfalls
in 3 Sätzen, Gläser gegen Nr. 4 Vollmer J gewann mit 3:0
und Schöneck gegen Nr. 3 Kabsch siegte mit 3:1 Sätzen.
Das Spiel endete kurz vor 17 Uhr mit 8:0. Die Mannschaft
führt die Tabelle der Bezirksklasse Rems an. Das nächste
Spiel findet erst am 18.11. auswärts in Rudersberg statt.
Spielbeginn ist um 17:30 Uhr.
In den Einzeln spielten:
Tanja Enssle 2:0, Jessica Krumtünger 2:0, Monika Gläser
1:0, Elisabeth Schöneck 1:0.
In den Doppeln spielten:
Enssle/Krumtünger 1:0, Kühn/Gläser 1:0.
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Jungen U18 Bezirksklasse West
TTC Hegnach – TTV Grossaspach II 6:4
Auch im 3. Spiel der Saison konnten die Jungen zwei Punk-
te holen. Ohne die Nr. 3 Jan Herrmann, war es schwer sich
gegen die Grossapacher zu behaupten.
Ergänzungsspieler Mark Hedinger konnte jedoch sowohl im
Doppel (mit Tobi Maute) sowie auch im Einzel je einen Sieg
besteuern. Das Doppel J. Mischke/N. Eberwein konnten ge-
gen das Spitzendoppel aus Aspach nichts ausrichten.
Joni Mischke und Tobi Maute gewannen gegen die Nr. 2 der
Gäste. Gegen die Nr. 1 mussten beide passen.
Zwei Punkte zum Sieg steuerte Nick Eberwein mit deutlichen
Satzgewinnen zum Sieg bei.
In den Einzeln spielten:
Jonathan Mischke 1:1, Maute Tobias 1:1, Nick Eberwein 2:0,
Marc Hedinger 1:1.
In den Doppeln spielten:
Mischke/Eberwein 0:1, Maute/Hedinger 1:0.
Mädchen U18 Kreisliga Herbst
Bei der Doppelbelastung am Samstag, den 21.10 hatte die
Mädchen U18 II des TTC Hegnach zwei Spiele zu bewälti-
gen. Das erste Spiel gegen die einzige Mädchenmannschaft
des Vereins aus Mögglingen wurde knapp mit 4:6 verloren,
die Spielerinnen hatten noch ein wenig mit der Müdigkeit
und Konzentration nach einer langen Fahrt zu kämpfen. Das
zweite Spiel gegen die Mannschaft aus Spraitbach wurde
dann mit voller Konzentration angegangen und souverän mit
7:1 gewonnen. Es spielten Eberwein, Mischke und Kapinsky.
TV Mögglingen – TTC Hegnach II 6:4
In den Einzeln spielten:
Julie Eberwein 2:1, Mia Mischke 2:1, Greta Kapinsky 0:3.
In den Doppeln spielten:
Eberwein/Mischke 0:1.
FC Spraitbach – TTC Hegnach II 1:7
In den Einzeln spielten:
Julie Eberwein 2:0, Mia Mischke 2:0, Greta Kapinsky 1:1.
In den Doppeln spielten:
Eberwein/Kapinsky 1:0, Eberwein/Mischke 1:0.

Vorschau auf das kommende Wochenende:
Am Samstag, den 28.10.2017 sind folgende Spiele:
Herren Verbandsliga
18:30 Uhr TTC Tuttlingen – TTC Hegnach
Herren Bezirksklasse West
19:00 Uhr TTC Hegnach III – SV Oberbrüden II
Herren Kreisliga A West
15:00 Uhr TV Oeffingen III – TTC Hegnach IV
Herren Kreisliga B Südwest
19:00 Uhr TTC Hegnach V – SG Schorndorf V
Damen Bezirksklasse
15:30 Uhr TTC Hegnach III – TSV Rudersberg
Jungen U18 Bezirksklasse West
15:00 Uhr TSG Backnang – TTC Hegnach
13:00 Uhr TTC Hegnach II – TV Oppenweiler
Mädchen Verbandsklasse Nord
13:00 Uhr TTC Hegnach – TTV Erdmannhausen
Am Sonntag, den 29.10.2017 sind folgende Spiele:
Herren Bezirksliga
14:00 Uhr TTC Hegnach II – SF Großerlach
Herren Kreisliga D Südwest
10:00 Uhr TTV Burgstetten VI – TTC Hegnach VI
10:00 Uhr TTC Hegnach VII – TSV Schmiden IV
Damen Landesliga Gr. 2
11:00 Uhr TB Beinstein – TTC Hegnach
Wir sind auch im Internet unter: WWW.TTC-Hegnach.de

Männergesangverein
Hegnach 1881 e.V.

Chorproben
Männerchor
Montag, 30. Oktober 2017, von 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
Ort: Vereinstreff Rathaus Hegnach
Happy Voices
Montag, 30. Oktober 2017, von 20:15 Uhr - 21:45 Uhr
Ort: Seminarraum der Volksbank, Eingang Gebäuderückseite

Happy Kids

Herzliche Einladung zu den Kinderchören:
Happy Mini Kids: 16:00 -16:30 Uhr

für Kinder ab 4 Jahren
Happy Kids: 16:45 - 17:30 Uhr

für Vorschulkinder und Erstklässler.

Die Kinderchöre finden wöchentlich dienstags (außer in den
Schulferien) im Vereinstreff im Rathaus Hegnach, Eingang
Erdgeschoss rechts, statt.
Die Happy Kids wirken beim Musical der Burgschule mit.
Neue Kinder sind immer herzlich willkommen. Schaut einfach
am Dienstag im Vereinstreff vorbei und schnuppert mal rein.
Für Rückfragen erreichen Sie die Chorleiterin Karin Pfisterer
unter Tel. 15699.

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Hegnach

Exkursion nach Möckmühl - Rückblick
Die Region um Jagst und Seckach, unendliche Weiten. Wir
schreiben das Jahr 2017, Sonntag, den 15. Oktober 2017.
Acht Lichtminuten von der Erde entfernt brachte sich die
Sonne an dieser Kulturfahrt mit der Bahn hervorragend ins
Spiel und beschien den kompletten Ausflug. Temperaturen
bis 23 Grad.
Möckmühl mit etwa 8.000 Einwohnern liegt nördlich von
Heilbronn an der Mündung der Seckach in die Jagst. Das
kleine Städtchen bietet den Kunst- und Geschichtsfreunden
eine Vielzahl von prächtigen Motiven. Dabei bieten sich
hier nicht nur Burg, Kirche und Fachwerkhäuser bei einem
Spaziergang in Möckmühl an. Wir wurden auch mit alten
Gemäuern und Blumen reich belohnt.
Kleine Kurskorrekturen ab Stuttgart Hauptbahnhof wegen
Baumaßnahmen um den Zielort zu erreichen, wurden mit
Humor genommen. 1866 wurde das erste Teilstück der Fran-
kenbahn zwischen Heilbronn und Jagstfeld eröffnet, das drei
Jahre später bis Möckmühl verlängert wurde.
Wanderfreund Jürgen Gruß, von Wanderwartin Karin Müller
an der langen Leine gelassen, führt uns zunächst über ei-
nen Steg entlang erhaltener Stadtmauerreste aus dem 14.
Jahrhundert und erklärt uns das charmante Städtchen mit
allem Wissenswerten.
Über eine „intensive“ Treppe steigen wir zum Burggraben
auf. Das Stadtbild sieht heute noch so aus, wie es 1643
von Matthäus Merian gezeichnet worden ist. Die Burg Möck-
mühl wurde im 13. Jahrhundert angelegt. Dort hatte Götz
von Berlichingen von 1517 bis 1519 seinen Amtssitz als
Amtmann des Herzogs von Württemberg. Augenzwinkerndes
„Ihr-versteht-schon-was-er-gesagt-hat“.
Eine Kirche wurde erstmals 815 erwähnt. Sie war ursprünglich
dem Hl. Bonifatius geweiht. Zu den sehenswerten Gebäuden
zählen außerdem das mit ockerfarbenen Balken gestaltete
Rathaus von 1589, das alte Pfarrhaus von 1750, das Diako-
natsgebäude von 1627 und zahlreiche weitere Fachwerkhäu-
ser. Bevor wir den Bereich der ehemaligen Kelter ansahen,
musste ein schmuckes Fachwerkhaus aus dem Jahre 1515
in voller Würdigung aufgenommen werden. Dazu der fantasti-
sche Hanggarten, der hier von Mauern stabilisiert wird.

Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.
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Direkt von unserem Mittagstisch im Gasthof Bären aus lockt
schon beim Essen das prachtvolle Motiv mit dem hohen
Kirchturm im Hintergrund. Zusammen mit Frau Ilse Saur, die
uns spontan das Heimatmuseum öffnete, schauten wir in
das 1899 erstellte neugotische Gotteshaus.
Zur Dauerausstellung des 29 Jahre bestehenden Museums
gehören die Bereiche Geologie (Versteinerungen, besonders
aus dem Muschelkalk), Frühgeschichte (Grabungsfunde aus
Möckmühl und Umgebung, u.a. ein Bronzeschwert der Ur-
nenfelderzeit) sowie Funde aus der Römerzeit. Anhand von
Fotos konnten wir die Geschichte der Stadt am Rande
Württembergs vertiefen. Auch Persönlichkeiten sind im Hei-
matmuseum präsent: Im Vordergrund Schillers Schwester
Louise Franckh, die von 1805 - 1836 in Möckmühl lebte.
In den gelbroten Abendhimmel mit adäquaten Laubfärbun-
gen hinein, durchsetzt von grünen Wiesentupfern, bot sich
die Heimfahrt über das Jagst- und Neckartal wieder ins
Remstal als eine Galerie des goldenen Oktobers.

Multimediaschau im Vereinstreff
Wir laden sie zu einer Multimediaschau von Willy Auwärter
am Mittwoch, 08. November 2017, in den Vereinstreff MGV/
SAV im Rathaus ein. Die Saalöffnung ist um 18 Uhr, der
Vortrag beginnt um 19 Uhr.
Wie üblich servieren wir ihnen ein Vesper vor dem Vortrag
und Getränke sind vorhanden. Eintritt ist frei.

Amerikas Wilder Westen
Nationalparks, Weltmetropolen, grandiose Naturlandschaften
Der Vortrag umfasst sowohl die Weltmetropolen Los Ange-
les, Las Vegas und San Franzisco, aber vordergründig die
grandiosen Naturlandschaften.
Unsere Reise beginnt in Las Vegas. Valley of Fire, Hoover
Staudamm und die „Route 66“ nach Los Angelas sind die
nächsten Ziele. Auf dem Highway No. 1 geht es entlang der
Pazifikküste nach San Franzisco. Dann folgen die National-
parks: Yosemite- Nationalpark, Death Valley, Zion- Nationalpark,
Bryce Canyon, Monument of Valley und der Grand Canyon.
Der Kreis schließt sich in Las Vegas mit seinen eindrucks-
vollen Hotels.
Der Vortrag dauert 1:10 Stunden in 2 Teilen.

Volkstanzgruppe Hegnach
Die Volkstanzgruppe trifft sich wieder zum nächsten Tanz-
abend am
Freitag, den 27.10.2017 im Vereinstreff ab 20.00 Uhr.

Mehr Info gibt's bei:
Peter Albus Tel. 07151/18387

E-Mail: peteralbus@web.de
Conny Frank-Grotz Tel. 07151/53617

E-Mail: AHFrank@aol.com

Ski-Club Hegnach e.V.

Skigymnastik für jedermann und -frau und jedes Alter
montags von 20.00 - 21.30 Uhr (außer in den Ferien) in der
Sporthalle Hegnach am Hartwald mit Wencke Boxler.
Unsere ganzjährige Skigymnastik bereitet optimal auf ver-
schiedene Sportarten vor und hält auch Sie körperlich fit
und in Schwung.
Neueinsteiger und Gäste sind herzlich willkommen.
Schnuppern Sie doch mal! (3x ist erlaubt, dann wird der
Beitrag fällig)

Der Skiclub Hegnach fährt Rad
MÄNNER:
Jeden 2. Sonntag im Monat Mountainbiken ab 10.00 Uhr:
Treffpunkt: Hartwaldhalle Hegnach. Rückkehr zwischen 12.30
Uhr und 13.00 Uhr. Neue Biker sind herzlich willkommen.

.Tennisverein Hegnach e.V.

Herbstwanderung
Am Sonntag, den 15. Oktober fand unsere diesjährige
Herbstwanderung statt.
Start war um 11 Uhr am P&R Parkplatz am Max-Eyth-See.
Von dort wanderten wir durch die Weinberge über den
Schnarrenberg und weiter zum Burgholzhofturm, wo wir eine
wohlverdiente Rast einlegten.

die lustigen Tennisfreunde auf der neckarbrücke am Max-eyth-
See

Gestärkt und motiviert von der tollen Aussicht auf Stuttgart
ging es anschließend am Robert-Bosch-Krankenhaus vorbei
über den Pragsattel hinüber zum Höhenpark Killesberg.
Auf dem 42 m hohen Killesbergturm fand diese wunderschö-
ne Wanderung mit einem weiteren phantastischen Ausblick
über den Talkessel nach 10 km ihren würdigen Abschluss.

Ausblick vom Killesbergturm über Stuttgart
Wir bedanken uns wie immer recht herzlich bei unserer Hüt-
ten- und Kulturwartin Tanja Ulmer für die tolle Routenaus-
wahl und freuen uns schon auf den nächsten gemeinsamen
Wanderausflug.
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Obst- und Gartenbauverein
Hegnach e.V.

...informiert, jetzt:
krankes Holz entfernen. Solange Ziergehölze im Garten
noch belaubt sind, kann man abgestorbene Äste und Zwei-
ge gut erkennen. Schneiden Sie solche kranken Partien bis
ins gesunde Holz zurück und entfernen Sie das Schnittholz
insbesondere auch sogenannte Fruchtmumien aus dem Gar-
ten.
getopfter Stauden auspflanzen. Achten Sie beim Auspflan-
zen getopfter Stauden darauf, dass der Wurzelballen nicht
beschädigt wird. Drücken Sie die Pflanzen gut an, damit die
Wurzeln Bodenkontakt bekommen, und vergessen Sie nicht
zu gießen.
Rittersporn aussäen. Einjähriger Rittersporn kann jetzt im
Oktober ausgesät werden. Wenn Sie die Keimlinge etwas
gegen Kälte schützen, entwickeln sie sich im nächsten Jahr
zu kräftigen Pflanzen mit reichem Blütenansatz.
Tee aus dem eigenen Garten genießen. Bis zu den ersten
Frösten können Sie noch neben der Hegnacher Minze auch
Zitronenmelisse und Salbei ernten und frisch oder getrocknet
zur Teebereitung nutzen.
Überwinterungsmöglichkeiten für den Schwalbenschwanz
schaffen. Der Schwalbenschwanz ist einer der schönsten
Schmetterlinge Europas. Die Raupen des Falters leben vor-
wiegend auf Doldenblütlern wie Möhren und Dill. Wenn Sie
einen kleinen Möhrenbestand im Herbst stehen lassen, kön-
nen die Raupen daran überwintern.
Wurzelgemüse wächst immer noch. Möhren, Rote Bete und
Rüben machen im Oktober bei ausreichender Wasserversor-
gung noch mal einen richtigen Schuss. Oft beträgt der Zu-
wachs in diesem Monat bis zu 10 Prozent. Da die Wurzeln
im Boden frostsicher sind, kann die Ernte bis Ende Oktober/
Anfang November warten.
Wintersteckzwiebeln pflanzen. Wintersteckzwiebeln können
jetzt noch gepflanzt werden. Eine gute Pflanzschaufel oder
ein Pflanzstock erleichtern das Pflanzen. Es gibt viele inter-
essante Speisezwiebel-Sorten, deren Anbau sich lohnt.
Wiese noch aussäen. Jetzt ist der letzte Termin der Wiesen-
aussaat. Bis Ende des Monats können Wiesen und Rasen
noch ausgesät werden, denn viele Samen laufen auch bei
kühler Witterung auf (einige Arten benötigen sogar Winter-
kälte zur Überwindung der Keimhemmung). Da niemandem
mehr danach zumute sein wird, sich viel im Freien aufzuhal-
ten, kann sich der Rasen jetzt in Ruhe entwickeln.
Lebensräume für Tiere schaffen. Im Zuge der Aufräumarbei-
ten im Garten bieten sich viele Gelegenheiten, Lebensraum
und Unterschlupf für Tiere zu schaffen. So finden viele Insek-
ten im Laub unter Hecken und Sträuchern ihr Winterquartier.
Ohrwürmer sowie einige Bienen- und andere Insektenarten
überwintern gern in hohlen Stängeln. Abgeschnittene Zwei-
ge und holzige Staudenteile in einer Gartenecke aufgehäuft
bieten Unterschlupf für Igel und Spitzmäuse.

(Quelle: NL LOGL - Gartenkalender)

LandFrauenverein
Hegnach
Besuchen Sie uns im Internet auf
www.landfrauen-hegnach.de.

Kostümführung und Spätlingsmarkt in Ludwigsburg
Am Donnerstag, 9. November besuchen wir nach einer
Stadtführung den beliebten Spätlingsmarkt im Landratsamt
in Ludwigsburg. Der Spätlingsmarkt füllt die Lücke zwischen
Erntedank und Advent und liegt auch im Angebot irgendwo
dazwischen, von kulinarisch bis künstlerisch. Es gibt Pro-
dukte aus dem Kreis Ludwigsburg und den Partnerstädten
u. a. in England und Frankreich. Der Markt findet unter dem
Dach des Landratsamts statt und man kann dort auch etwas
essen und trinken.

Wir fahren in Hegnach um 9.53 Uhr an der Haltestelle
Neckarstraße mit dem Direktbus nach Ludwigsburg.
Um 11 Uhr beginnt im mittleren Schlosshof unsere 90-mi-
nütige Führung "Mit der Küchenmagd Anna unterwegs zum
Wochenmarkt". Die schwatzhafte Küchenmagd, die 1815
im Gasthaus zum Bären arbeitet, nimmt Sie mit auf ihren
Rundgang durch den ältesten Teil der Stadt bis hin zum
Marktplatz und weiß nicht nur allerlei interessante Geschich-
ten über die bürgerlichen Bewohner zu erzählen, sondern
ist auch über den neuesten Hofklatsch aus dem Residenz-
schloss bestens informiert.
Nach der Führung fahren wir mit dem Bus zum Spätlings-
markt.
Ab 15.19 Uhr fährt der Direktbus halbstündlich nach Heg-
nach zurück.
Anmeldung durch Überweisung von 10 Euro für Mitglieder
(13 Euro Nichtmitglieder) für Fahrt und Führung auf unser
Vereinskonto bei der Volksbank Stuttgart mit der
IBAN: DE83 6009 0100 0671 2060 01 und BIC: VOBADESS.
Anmeldeschluss 6. November. Maximal 25 Teilnehmer mög-
lich. Gäste sind herzlich willkommen.
Auskünfte unter Tel: 07151/57576 S.Teichelmann

Busreise in die Pfalz
Vom 1. bis 5. Juli 2018 führt der KreisLandFrauenverband
Rems-Murr über den ReiseService VOGT eine Busreise in
die Pfalz durch.
Die Reise führt über Straßburg, die Deutsche Weinstraße mit
Hambacher Schloss und Luftkurort St. Martin, die Römer-
stadt Koblenz und den Rhein nach Ludwigshafen, wo am
4. Juli nachmittags der Deutsche LandFrauentag stattfindet.
Am 4. Juli vormittags steht ein Besuch des Gartens von
"lilatomate" Melanie Grabner (bekannt durch ihre Gartenbü-
cher und das Fernsehen) statt. Die Heimreise am letzten Tag
führt über Heidelberg (mit Neckarschifffahrt) zurück in den
Rems-Murr Kreis.
Preis pro Person im Doppelzimmer: 513 €
Einzelzimmerzuschlag: 90 €
Anmeldung und Informationen bei: Ilona Belz, Hauptstr. 100,
71566 Althütte, Tel: 07183 41954
E-Mail: ilona-landfrauen@web.de
Anmeldeschluss: 10.12.2017

VdK Ortsgruppe Hegnach

Knapp 1000 Inklusionsbetriebe in Deutschland
Knapp 1000 Inklusionsbetriebe gibt es zurzeit in Deutsch-
land. Dort erhalten Menschen mit Behinderung Arbeitsplätze
mit tariflicher oder ortsüblicher Bezahlung und bekommen
so den Einstieg in den allgemeinen Arbeitsmarkt. Der Anteil
der schwerbehinderten Mitarbeiter liegt in diesen Betrieben
zwischen 25 und 50 Prozent und somit deutlich höher
als in anderen Unternehmen. Die Adressen dieser „Inte-
grationsfirmen“, wie sie sich früher nannten, finden sich
im Onlineportal www.rehadat-adressen.de unter der Rubrik
Inklusionsbetriebe/Integrationsfirmen. Darüber hinaus enthält
dieses Onlineportal mehr als 24 000 Angaben und Adressen
zu Dienstleistern, Ansprechpartnern und Organisationen aus
den Bereichen der beruflichen Rehabilitation und der Teil-
habe. Rund 100 000 stets aktualisierte Einträge rund ums
Thema Behinderung, Hilfsmittel, Praxisbeispiele, Forschung
und Seminare gibt es unter www.rehadat.de kostenlos für
alle Interessierten. Rehadat ist ein Projekt des Instituts der
deutschen Wirtschaft Köln und wird vom Bundesministerium
für Arbeit und Soziales gefördert.
Opferentschädigungsgesetz – VdK berät auch hier
In Baden-Württemberg gibt es rund 9000 Menschen, die An-
spruch auf Entschädigung nach dem Opferentschädigungs-
gesetz (OEG) haben, Tendenz steigend. Hierauf verwies un-
längst das Landesversorgungsamt beim Regierungspräsidium
Stuttgart. Ebenso hob die Behörde hervor, dass jeder Bürger,
der Opfer einer Gewalttat wurde, beim zuständigen Landrat-
samt einen Antrag stellen kann. Vorsätzliche rechtswidrige
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Schädigungen im Sinne des OEG sind beispielsweise vor-
sätzlich begangene Körperverletzungsdelikte oder Sexualde-
likte wie Vergewaltigungen und sexuelle Missbrauchstaten.
Der Sozialverband VdK kann seinen Mitgliedern bei Streit-
fällen um OEG-Leistungen, da Teil des Sozialen Entschädi-
gungsrechts, Rechtsschutz gewähren. Die Geschäftsstellen-
adressen der hauptamtlichen VdK-Sozialrechtsreferenten und
deren Sprechzeiten finden sich unter www.vdk-bawue.de
im Internet oder können beim Landesverband unter (0711)
61956-0 erfragt werden.
15. Endometriose-Tag am 8. November
Bereits zum 15. Mal gibt es am 8. November 2017 den
Endometriose-Tag, eine landesweite Einrichtung mit Veran-
staltungen und Medizin-Hotlines über das weit verbreitete
aber wenig bekannte Frauenleiden. Die Endometriosepati-
enten, in Deutschland rund zwei Millionen Frauen, klagen
häufig über chronische Unterleibs- und Regelschmerzen,
Schmerzen beim Verkehr, Probleme bei der Darm- oder
Blasenentleerung, zyklische Blutungen aus Blase und Darm,
zudem oft über ungewollte Kinderlosigkeit. Bei der Endo-
metriose siedelt sich Gebärmutterschleimhautgewebe außer-
halb des Uterus an, beispielsweise an Eierstöcken, Darm,
Blase oder Bauchfell. Mögliche Folgen sind die Bildung von
Zysten, Blutungen, Entzündungen, Verwachsungen und Ver-
narbungen. Detailinformationen, auch zu den einzelnen Ver-
anstaltungen am 8. November, gibt es vom Landesnetzwerk
Endometriose unter www.basieg.de/lnw im Internet. Bereits
am 7. November soll eine Veranstaltung in Tübingen sein
und – für den Raum Baden-Baden/Bühl – am 21.
Große VdK-Mitwirkung auf Stuttgarter Messe „Die Besten
Jahre“
Auch 2017 wirkt der VdK Baden-Württemberg wieder als
Partner von „Die Besten Jahre“, einer Stuttgarter Verbrau-
chermesse für aktive Menschen im Alter 50plus, mit. Sie fin-
det vom 20. bis 21. November (10 bis 18 Uhr) auf der Mes-
se beim Flughafen statt. In Halle C2 hat der Sozialverband
VdK zusammen mit dem Schwäbischen Turnerbund (STB)
einen großen Gemeinschaftsstand. Im VdK-Bereich gibt es
Informationen über das gesamte VdK-Leistungsspektrum
wie Sozialrechtsschutz, Patientenberatung aber auch „VdK
Reisen“. Der STB informiert unter anderem über das Be-
wegungsprogramm „Fünf Esslinger“. Zudem beteiligen sich
die Partner am Messe-Vortrags- und Mitmachprogramm. So
referiert der VdK-Experte für barrierefreies Wohnen, Eberhard
Schneider-Richter, an beiden Tagen auf der Bühne, ebenso
die VdK-Patientenberater. Und es gibt ein VdK-Café, wo
man sich über Patientenfragen, VdK-Sozialrechtsschutz oder
auch barrierefreies Wohnen beim Kaffee austauschen kann.
Wann welche VdK-Experten dort präsent sind, steht unter
www.vdk.de/bawue-marketing im Internet. Weitere Informati-
onen zum Gesamtprogramm und allen Ausstellern sind unter
www.beste-jahre-stuttgart.de abrufbar.

Bauernverband Schwäb. Hall-Hohenlohe-
Rems e.V.
Einladung zur Informationsversammlung des Bauernverbandes
„Die Wildschäden nehmen stark zu – die Entschädigung ist

oft unklar – Wie sieht die Rechtslage aus?“
Termin: Mittwoch, 08.11.2017, 20:00 Uhr
Ort: Gasthof Obergässler, Hermuthausen
Heiner Klett, Rechtsanwalt, Landesbauernverband in Baden-
Württemberg e. V.
Das neue Jagdrecht hat sehr viel Unklarheit geschaffen.
Insbesondere die Frage der Wildschadensermittlung ist un-

befriedigend. Trotzdem müssen Wildschäden ausgeglichen
werden. Der Referent ist profunder Kenner der Materie und
kann fundiert Auskunft geben.
Wir freuen uns über zahlreichen Besuch bei dieser hochin-
teressanten Veranstaltung!

Parteien

Telefonsprechstunde ALi:
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr, Stadtrat Alfonso Fazio,
Tel. 18798, www.ali-waiblingen.de.
Stadtrat Bernd Wissmann ist unter Tel. 07146/861786 oder
per Mail: abwissi@aol.com zu erreichen.

Telefonsprechstunde der FDP-Fraktion:
Dienstags von 10.00 - 11.00 Uhr
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 07151/565 371

Telefonsprechstunde der CDU-Fraktion
Mittwoch, 08.11.,18.00 bis 19.30 Uhr,
Gabi Supernok, Tel. 20 47 37, www.cdu-waiblingen.de

Telefonsprechstunde der SPD-Fraktion
Montag, 30.10., 19-20 Uhr, Peter Beck, Tel. 07151/22 546

Verschiedenes

„FISCHE“ e.V. Förderkreis zur Integration von
Schwerhörigen und Ertaubten e.V.
Deutscher Schwerhörgenbund Ortsverein Waiblingen mit

Selbsthilfegruppe Göppingen
Am Samstag, den

28.10.2017
findet im

Martin Luther Haus
Danzigerplatz 30, 71332 Waiblingen

um 15:00 Uhr
das nächste „FISCHE“ Treffen statt.

Der Vorsitzende des Förderkreises zur Integration von
Schwerhörigen und Ertaubten „FISCHE“ e.V. spricht zum
Thema

„Alltagsproblem Hörbehinderung“
Wie ist das, wenn man nicht alles hören und verstehen
kann?
Oder wenn man gar nichts hört, gehörlos bzw. taub ist?
In vielen Alltagssituationen benutzen wir unser Gehör. Schon
morgens wachen wir durch die Signale unseres Weckers
auf. Er piepst, brummt oder spielt Musik, damit wir nicht
verschlafen und zu spät zur Arbeit oder Schule kommen.
Im Straßenverkehr sind auch unsere Ohren gefragt: Autos
hupen, Fahrradfahrer klingeln, im Bus oder Zug wird die
nächste Haltestelle durchgesagt. In der Arbeit unterhalten wir
uns mit Kollegen, können Aufträge ausführen, die uns Vorge-
setzte gesagt haben, die wir gehört und verstanden haben.
Aber auch so selbstverständliche Dinge wie der Rauchmel-
der in der Wohnung, das Klingeln des Telefons oder der
Haustür muss gehört werden.
Wie funktioniert all dies mit einer Hörbehinderung?
Darüber werden wir sprechen, aber auch darüber, was macht
diese Behinderung mit den Betroffenen.
Jeder ist herzlich willkommen.

Redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.


